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Integration

• Aufenthaltsrechtliche 
Integration

• Rechtliche 
Gleichstellung

• Partizipation

• Anerkennung & Nicht-
Diskriminierung



WAS wird beobachtet 

und gemessen?

• Hat die Tatsache der Einwanderung 
bzw. die Migrationsgeschichte der 
Eltern einen Einfluss auf …?

• Wie weit ist die rechtliche und 
tatsächliche Gleichstellung von 
Aufnahme- und Zuwanderungs-
gesellschaft fortgeschritten?

• Gibt es Annäherungsprozesse?

• Welche Ähnlichkeiten & 
Unterschiede, Entwicklungen & 
Trends gibt es?



55 Jahre Migrationsgeschehen



Stand 1.1.2017

Herkunft Gesamt in % Männer Frauen

Gesamt 1.867.582      100% 909.124         958.458         

Österreichische Staatsbürgerschaft 1.333.050      71% 635.174         697.876         

Ausländische Staatsbürgerschaft 534.532         29% 273.950         260.582         

Geburtsland Österreich 1.207.833      65% 585.678         622.155         

Geburtsland Ausland 659.749         35% 323.446         336.303         

Ausländische Herkunft 734.709         39% 362.790         371.919         

davon

     EU+EFTA 296.975         16% 139.063         157.912         

     Drittstaaten 437.734         23% 223.727         214.007         

TOP 15
Serbien 100.402          5% 48.050             52.352             

Türkei 76.523             4% 40.232             36.291             

Deutschland 56.807             3% 27.571             29.236             

Polen 52.997             3% 25.839             27.158             

Bosnien und Herzegowina 40.645             2% 19.345             21.300             

Rumänien 35.509             2% 16.110             19.399             

Ungarn 26.903             1% 12.248             14.655             

Kroatien 26.619             1% 13.340             13.279             

Syrien 19.233             1% 12.319             6.914               

Slowakei 18.437             1% 6.625               11.812             

Bulgarien 18.160             1% 8.386               9.774               

Russische Föderation 18.009             1% 7.507               10.502             

Afghanistan 15.987             1% 10.690             5.297               

Tschechien 14.515             1% 5.252               9.263               

Mazedonien 13.572             1% 7.036               6.536               

2017
• 1.867.582 

WohnbürgerInnen

• 29% ausländische 
StaatsbürgerInnen

• 35% im Ausland 
geboren



Hernals
Der zehnt größte Wiener Gemeindebezirk besteht über der Hälfte aus Grünflächen (53%), 36% des Bezirkes sind 

bebaut, mit seiner Bezirksbevölkerung liegt er an der 14.Stelle der Gemeindebezirke (Landesstatistik Wien 2017).

57.180  BewohnerInnen, 
rd. 51% Frauen, Ø-Alter 39,9 Jahre

Migrationsanteil ist über dem Ø von 
Wien, 32,9% nicht-wahlberechtigt

In rd. 27.000 Wohnungen leben 2,04 
Personen pro Wohnung mit Ø 69m² 
Wohnraum (46% 1-Personenhaushalte);

Seit 1961 (63.252) zunächst 
Bevölkerungsrückgang, mit Tiefststand 
2001 (47.621), seither konstantes 
leichtes Bevölkerungswachstum.

Bevölkerung Hernals in %

in % zu 

Wien

Wien 1.1.2017 57.180 100,0 3,1

österreichische StaatsbürgerInnen 38.179 66,8 2,9

ausländische StaatsbürgerInnen 19.001 33,2 3,6

Geburtsland Ausland 21.933 38,4 3,3

ausländische Herkunft 24.488 42,8 3,3

davon

EU-Staaten 10.521 18,4 3,5

Drittstaaten 13.967 24,4 3,2

ausgewählte Herkunftsländer

Serbien 4.422 7,7 4,4

Türkei 2.048 3,6 2,7

Deutschland 1.940 3,4 3,4

Polen 2.184 3,8 4,1

Bosnien und Herzegowina 1.492 2,6 3,7

Rumänien 1.241 2,2 3,5

Ungarn 944 1,7 3,5

Kroatien 1.038 1,8 3,9

Syrien 692 1,2 3,6

Slowakei 570 1,0 3,1



Hernals



Einwanderung nach Wien
höchst unterschiedliche Gesetze und Regelungen bestimmen, 
wer kommen und bleiben darf



Wahlrechte = StaatsbürgerInnenrechte
Rechtliche Gleichstellung erst mit Erlangung der österreichischen Staatsbürgerschaft

• Demokratiedefizit verschärft sich 
deutlich, seit 2007 um 7%-Punkte

• 28% (444.611) der WienerInnen im 
wahlfähigen Alter sind vom 
Wahlrecht ausgeschlossen

• 7 von 1.000 ausländischen 
StaatsbürgerInnen wurden 2016 
eingebürgert (3.899)

• 21% der Drittstaatsangehörigen 
erfüllen derzeit die Einkommens-
bedingungen für eine Einbürgerung 
nicht



Wo kann gewohnt werden?

53% Migrationsanteil

mind. 40%  Migrationsanteil



• Wohndichte und 
Nutzungsdruck erhöhen 

sich im bebauten 
Stadtgebiet, besonders 

betroffen sind sog. 
Flächenbezirke

• Mobilität und Beteiligung 
nach rechtlichem, sozialem 

und familiärem Status 
eingeschränkt

• Konzentrationen aufgrund 
von Wohn(rechts)formen 

und Leistbarkeit von 
Wohnen

Räumliche Konzentrationen



Subjektive Wahrnehmung



Integration und Diversität in Wien
55 Jahre Migrationsgeschehen − 10 Jahre Monitoring

… und vieles mehr auf spannenden 260 Seiten

www.wien.gv.at/menschen/integration


